
 
16. Chemnitzer Seniorenmeisterschaft im Schnellschach 
 
Einzige Dame distanziert sieben Herren ! 
 
(Günter König, 14.05.2015) 

 
 

Nur eine Seniorin und sieben Senioren trafen sich am 
09.05.2015 im Funktionsgebäude des TSV IFA Chemnitz zur 
Ermittlung des Seniorenmeisters 2015 im Schnellschach, ob-
wohl die Ausschreibung zu dieser Veranstaltung bereits Mitte 
Februar an 20 Vereine der Stadt und Umgebung geschickt 
worden war. So fehlten die großen Vereine USG, Aufbau, 
Neukirchen, Niederwiesa etc. Aber vielleicht klappt es im 
nächsten Jahr oder beim Seniorenblitz am 13.06.2015. Die 
Ausschreibung liegt den Vereinen ebenfalls schon vor. Auf 
Vorschlag des Schachfreundes Peter Höhne wurde von allen 
acht Teilnehmern und der Turnierleitung beschlossen, auf 
Grund der geringen Teilnehmerzahl, ein Rundenturnier mit 7 
Runden und 20min. Bedenkzeit durchzuführen. Gab es in der 
1. Runde noch die entsprechend der TWZ-Zahl zu erwarten-
den Ergebnisse, so nahm die Spannung von Runde zu Runde 
zu, denn nicht der sieggewohnte Dr. Günter Schmidt, SV 
Eiche Reichenbrand (Sieger 2009, 2010, 2013 und 2014) führ-
te die Tabelle an, sondern die einzige weibliche Teilnehmerin 
Liubov Orlova vom gastgebenden TSV IFA Chemnitz lag an 
der Spitze des Feldes und stand schon vor der Schlussrunde 
als Siegerin fest, so dass sie sich in der letzten Runde mit ei-
ner Punkteteilung begnügen konnte. Liubov spielte sehr sicher 
und mit einer guten Zeiteinteilung, so dass ihr Sieg völlig ver-
dient war. Den zweiten Platz sicherte sich Dr. Günter Schmidt, 
ebenfalls ohne Niederlage, jedoch mit drei unentschiedenen 
Partien. Erst die Verlustpartie gegen Norbert Molzahn in der 
letzten Runde kostete Peter Höhne den dritten Platz. Diesen belegte Wilfried Hahn, der in der zwei-
ten Runde mit den schwarzen Steinen gegen Dr. Günter Schmidt durch einen Doppelangriff - Matt 
oder Figurenverlust - einen Läufer gewann, die Stellung aber nur zum Remis abwickeln konnte. 
Das Turnier verlief in einer spannenden und fairen Atmosphäre, von den 28 gespielten Partien 
endeten nur 5 remis und das „Kampfgericht“ musste nicht ein einziges Mal eingreifen. Der 
Turnierleiter übergab den drei Erstplatzierten Urkunden, etwas Preisgeld und je eine Flasche Sekt 
und dankte allen Aktiven, dem Schiedsrichter Andreas Schulze und dem „Küchenchef“ Ingolf Uhlig 
für den kleinen Imbiss. Gleichzeitig lud er zum Seniorenblitz am 13.06.2015 an gleicher Stelle ein. 
Dr. Günter Schmidt, der Vorsitzende des Chemnitzer Schachverbandes, dankte ebenfalls den 
Organisatoren des TSV IFA. 
 
 
 

  Turniersiegerin Liubov Orlova 


